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Ihr Auskunftsbegehren gem.Informationsfreiheitsgesetz Rechtsabteilung@BVG.de*
Thema: Diskriminierung von Frauen bei der BVG
hier: Bescheid über die Gewährung derAktenauskunft und Erhebung Datum
derVerwaltungsgebühr > ..07.01.2019

Unser Zeichen: F-RC18/00687 N 2 een 3 Ihr Zeichen.

| ani - Holzmarktstraße 15-17

10179 Berlin
mit EMail vom 02.12.2018 bitten Sie um Übermittlung von Informationen zu
dem im Betreff genannten Thema, insbesondere bitten Sie um Zusendung ne

Verkehrsverbindungen
aller .: LichtenbergerStr. Bus 248

- ' S+U Jannowitzbrücke

‚Unterlagen zur Diskriminierung von Frauenals Fahrerinnen von Triebfahr- S3. S5, 57,9, 8

zeugen (z.B. Straßenbahn). Ich beziehe mich konkret auf folgenden Text MtFutweo)
bei Wikipedia: "Während die BVG-West aufgrund gesetzlicher Vorschriften
ausschließlich männliche Straßenbahnfahrer beschäftigte, wurden im Ost- Bankverbindungen
teil der Stadt auch weibliche Kollegen eingesetzt. Als mit Straßenbahnfah- Jeusche Bank ac

__rerinnen.:besetzte Zügeander Sektorengrenze.an derWeiterfahrt gehin-_sıceuroesexx_
dert wurden, kam es am 15. Januar 1953 zur Unterbrechung der sektoren- N Belen 0000
grenzenüberschreitenden Straßenbahnlinien.“

Berliner Sparkasse

\ : " BIC BELADEBE
Es ergeht nunmehr folgender 2 IBAN DE47 1005 0000

. 0990 0039 06

Bescheid : Em 5 Postbank NL Berlin,

BIC PBNKDEFF
IBAN. DE89 1001 0010

1. Die Auskunft wird gem. Berliner Informationsfreiheitsgesetz wird 004051 05
abgelehnt.

Das Akteneinsichts- und -auskunftsrecht nach dem Berliner Informations-

gegen Entschei der BVG können nicht isch oderin ü Form ei werden.  

: Vorsitzende des Aufsichtsrates Handelsregister - - Zentrale Gläubiger-ID:
Senatorin Ramona Pop Berlin AG Telefon: +49 30 256-0 . DE75BVG00000050320
Vorstand Charlottenburg ; Telefax: +49:30 256-49256 " U &®3
Dr. Sigrid E; Nikutta (Vorsitzende) HRA 31152 BVG Call-Center: 030 19.449 \ Bi
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_freiheitsgesetz (BInIFG)ist gerichtet auf bei. den Berliner Verkehrsbetrieben
in Akten festgehaltenes Wissen. Ihr Antrag ist jedoch in seiner Umfänglich-
keit so unbestimmt, dass keine konkreten Verwaltungsvorgänge zugeord-

“net werden können. Eine Akte „Diskriminierung von Straßen-/U-
Bahnfahrerinnen bei der BVG“ist hier nicht vorhanden, schongar nicht aus
den 50er Jahren desletzten Jahrhunderts. Eine Recherche in sämtlichen .
bei der BVG gegebenenfalls noch vorhandenen Personalakten daraufhin,
ob sich hieraus Rückschlüsse zu den von Ihnen gewünschten Informatio-.
nen ergeben könnten, würde bedeuten, eine Akte überhaupt erst zusam-
‚menzustellen. Ganz abgesehen davon, dass eine solche Recherche be-
züglich solcher historischer Unterlagen einen unvertretbaren Verwaltungs-

. aufwand mit sich bringen würde, besteht auf das Zusammentrageneinzel-

  

ner gegebenenfalls vorhandener Informationen nach BinIFG kein An-
spruch.

2.Gebührenerhebung

Da Ihr Auskunftsanspruch abgelehnt wird, werden keine Gebühren erho-
ben. Die Entscheidung beruht auf $ 16 BinIFG i.V.m. 8 6 Verwaltungsge-
bührenordnung (VGebO) iVm Ziffer 1004 vom 24. November 2009 (GVBl,
S. 707, 894), in der jeweils geltenden Fassung.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen die in diesem Bescheid enthaltene Entscheidung über den Antrag
auf Akteneinsicht und dieGebührenerhebungistder Widerspruch zulässig.

.. Er ist innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe dieses Bescheides bei

den Berliner Verkehrsbetrieben (BVG) AöR, Vorstandsvorsitzende Frau Dr.

Sigrid Evelyn Nikutta, Holzmarktstraße 15-17, 10179 Berlin, zum Akten-
zeichen F-RC 18/00637, schriftlich oder zur Niederschrift zu erheben.

Es wird darauf hingewiesen, dass bei schriftlichem Widerspruch die Wider- .
‚spruchsfrist nur gewahrt ist, wenn der Widerspruch innerhalb dieser Frist
bei der vorgenannten Stelle eingegangen ist.

Bitte beachten Sie, dass der Widerspruch nichtpperr EMaileingelegtwerden
kann.

Hinweis zum Datenschutz

Im Zuge Ihres IFG-Antrages haben wir Ihre Daten, die sich aus Ihrer An-
frage ergeben sowie ggf. zur Ergänzung bei Ihnen nachgefragt wurden,bei
uns gespeichert. Diese werden für einen Zeitraum von :10 Jahren gespei-
chert und danach gelöscht. Wir speichern diese Daten aufgrund Art. 6 Abs.
1.S. 1f) DSGVO sowie Art. 6 Abs. 1 S. 1c) DSGVO. Unser berechtigtes
Interesse bestehtiin der effektiven Bearbeitung von Anfragen nach Informa-
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tionsfreiheitsgesetz.

Grundsätzlich werdendie personenbezogenen Daten, die wir verarbeiten,
so lange gespeichert, wie sie für die jeweiligen Zwecke,für die sie erhoben
wurden, benötigt werden. Wenn eine gesetzliche Aufbewahrungspflicht
(z.B. aus steuerlichen Gründen) besteht, werden hierfür erforderliche per-
sonenbezogene Daten für die Dauer dieser Aulkewahruingsttist gespei-
chert.

. Sie haben, je nach den Gegebenheitendes konkretenFalls, folgende Da-
tenschutzrechte:

- Die Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der.Verarbeitung
Ihrer personenbezogenenDaten zu verlangen;

0—AusGründen,diesich.aus.Ihrer besonderen:Situation.ergeben,—
der Verarbeitung zu widersprechen;

— Die Datenschutzaufsichtsbehörde zu kontaktieren undsich ggf. bei
dieser zu beschweren.

FürRückfragen könnenSiesich annen Vorstandsstab Datenschutz der
BVG unter Into-datenschutz@pbyg:de wenden.

Mit freundlichen Grüßen
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